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Bürgerbräustollen

Gasthaus Rose/Saal/
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Musik, Führungen
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Parkplätze 
Wasserwerk / Montessori Schule 
Ortseingang (Laurentiusbrücke)
EDEKA (öffentliches Parkdeck)
EDEKA (Sonntag: EDEKA-Bereich)
BASF

KulturpunktE
Toiletten
Gasthaus Rose
Turnhalle / TG Zell
Schule
Kapitelsaal
Versöhnungskirche

meilenplan und programm 24./25.05.2025 Herzlich Willkommen in Zell
... und herzlich willkommen bei der 15. Zeller Kulturmeile! Der Arbeitskreis 
Kultur und die Marktgemeinde Zell laden Sie ein, die zahlreichen Ausstel-
lungen, Führungen und Aktionen zu besuchen und am geselligen Treiben 
teilzunehmen. Lassen Sie sich von der künstlerischen und kulturellen Vielfalt 
inspirieren. Starten Sie Ihren Rundgang im Bürgerhaus „Zur Rose“, wo Aus-
steller im Saal, in den Gasträumen und im Kulturkeller ihre Werke zeigen. Im 
Biergarten spielt für Sie die Musik und für das leibliche Wohl ist dort und an 
vielen weiteren Stellen ebenfalls gesorgt. Ortsansässige Künstler wie Erhard 
Löblein, Carmen Nistor-Büttner und Dr. Bögeholz öffnen für Sie ihre Ateliers 
und stellen zusätzlich in einer Gemeinschaftsausstellung mit anderen Zeller 
Künstlerinnen und Künstlern in der St. Laurentius Kirche Werke aus. 
Was ist sonst noch neu? 2025 hat sich die Wegführung etwas geändert: Vom 
Bereich Pfaffsmühle geht es zum Ausstellungsort „Schule“ und von dort wei-
ter am TG-Garten vorbei und zum Klosterhof. Historisch bedeutende Orte 
wie das ehemalige Unterzeller Kloster mit Kapitelsaal und Judenhof werden 
zu kreativen Hotspots der Kulturmeile. Freuen Sie sich mit uns auf ein tol-
les Wochenende. Mit einem herzlichen Dank an alle Mitwirkenden des Pro-
gramms und alle Sponsoren! 
Ihr Erster Bürgermeister Joachim Kipke

Veranstalter:

Rathausplatz 8
97299 Zell am Main

www.zell-main.de
www.kultur-in-zell.de

Organisation Arbeitskreise:
Dr. Barbara Metz, Thomas Hetterich
(Vorsitzende Arbeitskreis Kultur)
Annette Taigel (Arbeitskreis WAG)

Gestaltung Print / Web: 
Meilenplan, Logo Arbeitskreis Kultur: 
Erhard Löblein 
sonst. Werbemittel: Sabine Pichler, 
Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit 
Markt Zell a. Main

Redaktion:
Sabine Pichler

Akquise und Sponsoring:
Arbeitskreis Kultur, Markt Zell a. Main

Auflage:
5.000 Stück
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arbeitskreis      kultur zell am main
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Kelterhofscheune und Keller
Die historische Scheune mit Gewölbekeller, Brunnenstube und Wasserführungssystem 
lässt sich auf 1705 datieren. Sie war Teil eines Dreiseithofs des Weinhändlers Johann 
Christoph Fleischmann. Im Gewölbekeller der Kelterhofscheune ist noch heute erkenn-
bar, wie die vormoderne Wasserversorgung Zells funktionierte. 2025 wurde die von der 
ILE MAIN-WEIN-GARTEN geförderte Beleuchtung für Kunstausstellungen eingebaut.

Wer sind die „Macher“ der Zeller Kulturmeile? 
Der Arbeitskreis Kultur Zell am Main organisiert und veranstaltet die 
Zeller Kulturmeile mit den örtlichen Vereinen, Organisationen und mit 
Unterstützung der Marktgemeinde Zell am Main. Die Mitglieder des 
AK Kultur arbeiten alle ehrenamtlich. Die Kulturmeile wird vor Ort mit 
viel Herzblut, Freude und unter hohem zeitlichen Aufwand von einem 
Helferteam des Arbeitskreis Kultur und des Arbeitskreis Wasser-Archi-
tektur-Geschichte, dem Ersten Bürgermeister und den Kulturreferenten 
mit Unterstützung durch die Verwaltung und dem Bauhof durchgeführt. 

Neben diesem kulturellen Groß-Ereignis bietet der Arbeitskreis Kultur 
eine monatliche Veranstaltung im Kulturkeller im Gasthaus „Zur Rose“ 
an. Außerdem präsentiert er Ausstellungen im Zeller Rathaus und un-
terstützt Veranstaltungen, die für den jährlich stattfindenden Kultur-
herbst des Landkreises geplant werden. 

Alle Veranstaltungen des gemeindlichen Arbeitskreis Kultur finden Sie 
auf der Internetseite mit der Adresse: www.kultur-in-zell.de. Auch der 
Arbeitskreis Wasser-Architektur-Geschichte bietet interessante Kultur-
veranstaltungen wie Führungen im Ort und Aktionen vor allem im Zel-
ler Wassermuseum an. Die Termine dieser Veranstaltungen finden Sie 
ebenfalls auf der Internetseite.

außerdem 2025 Mit dabei: 
Neben zahlreichen Ausstellerinnen und Ausstellern, Bands und Solo-
musikern, die wir auf den folgenden Seiten vorstellen, sind zahlreiche 
Vereine und Organisationen am vielfältigen Angebot auf der Zeller Kul-
turmeile beteiligt:

Beteiligte Zeller Vereine und Organisatoren bzw. ehrenamtliche Helfer: 
Arbeitskreis Wasser-Architektur-Geschichte, TG Zell, FC Zell, Musik- 
und Gesangverein, Partnerschaftskomitee, Bund Naturschutz, CSU 
Ortsverband, Zeller Mitte – Freie Wähler e.V., Ev. Versöhnungskirche, 
Kath. Kirchengemeinde, Feuerwehr Zell, Obst- und Gartenbauverein. 

Außerdem gibt es am Sonntag zwei interessante und informative 
Stände im Bereich Pfaffsmühle (Linde)/Hauptstraße:

Mitarbeiter der ILE MAIN-WEIN-GARTEN sind am 25. Mai mit einem 
Stand direkt unter der Linde an der Pfaffsmühle vertreten. Kommen Sie 
dort mit den Bürgermeistern der acht Mitgliedskommunen ins Gespräch 
und nehmen Sie am Gewinnspiel teil!

Die Planerinnen Yvonne Slanz und Julia Merz von transform stellen Ihnen 
das Kommunale Denkmalkonzept Zell a. Main vor und möchten Sie 
gemeinsam mit dem Marktgemeinderat Dr. Christian Naser einladen, im 
Rahmen von zwei Führungen den historischen Ortskern zu entdecken. 
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Bürgerhaus mit Gasthaus „Zur Rose“, Wassermuseum, Kulturkeller
Das Gasthaus „Rose“ wurde 1751 von dem Weinhändler Christoph Fleischmann als Wohnhaus 
eingerichtet. 1783 erhielt der damalige Eigentümer Michael Büchs das Schild- und Schank-
recht. Liebevoll und stilvoll von der Marktgemeinde restauriert, befindet sich im 1. Stock ein 
barocker Saal, der für die Zeller Kulturmeile genutzt wird. Im Gewölbekeller des Gebäudes 
befindet sich auch der gemeindliche Kulturkeller  und das Wassermuseum.

Ev. Versöhnungskirche
Vom historischen Klosterhof gelangt der Besucher über den schönen Garten zur Evangelischen 
Versöhnungskirche, die ursprünglich die Klosterkirche des im 13. Jahrhundert erbauten 
Klosters Unterzell war. Zur zweifelhaften Berühmtheit kam das Unterzeller Kloster, als 1749 
Subpriorin Renata Maria Singer in einem der letzten Hexenprozesse Deutschlands als Hexe 
verurteilt und hingerichtet wurde. Die Ev. Versöhnungskirche ist auch Radwegekirche. 

Grundschule Zell am Main
Die Grundschule  ist die Elementarschule (1.-4. Jahrgang) der Marktgemeinde Zell a. Main. 2021 
erhielt sie einen modernen zweistöckigen Anbau zur Unterbringung der Nachmittagsbetreu-
ung für Schüler. 2025 ist die Grundschule erstmals Ausstellungsort bei der Zeller Kulturmeile. 
Dabei werden verschiedene Künstlerinnen in der Aula ausstellen. Im Pausenhof gibt es ebenfalls 
eine Ausstellung, ein Kinderprogramm, Gastroangebote und Musik.

St. Laurentius Kirche
Die nach den Plänen der Architekten Michael Niedermeier und Rudolf Hofmann erbaute Kir-
che ersetzte ab 1929 die kleinere „Echter-Kirche“. Betrachten Sie am Außenportal den „Christ 
König“ sowie die prägenden Rundbögen im Kircheninnenraum. Im Inneren befinden sich ein 
wertvolles spätromanisches Kruzifix (13. Jh.), die Reliquien des Hl. Alexander und Hl. Calepodi-
us sowie eine Pietà aus der Werkstatt Tilman Riemenschneiders (um 1460-1531).

Pfaffsmühle
Von den fünf Zeller Mühlen, die es im 19. Jahrhundert in Oberzell, Mittelzell und Unterzell 
noch gab, ist heute noch die große „Pfaffsmühle“ am sogenannten Wendeplatz erhalten. Sie 
gehört zu den ältesten Gebäuden des Ortes und erhielt im 17. Jahrhundert ihre imposante 
Größe. Als die sprudelnden Quellen, die diese Mühle über Jahrhunderte speisten, Ende des 
19. Jahrhunderts im „Schulhausstollen“ gefasst wurden, stellte die Mühle ihren Betrieb ein.

Ehemaliges Unterzeller Frauenkloster mit Kapitelsaal und Klosterküche
Durch die sorgsam gelenkte Ortsentwicklung der vergangenen Jahrzehnte ist es der 
Marktgemeinde gelungen, kulturhistorisch herausragende Teile des Klosterareals zu erhal-
ten und für die Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Eine Besonderheit ist der Kapitelsaal 
mit seinem originalen Stuck aus der Echterzeit und einem großen Wappen des Fürstbi-
schofs. Der Kapitelsaal kann bei Führungen besichtigt werden.

Judenhof mit Rosenbaumscher Laubhütte
Im Judenhof befindet sich der Judenhofbrunnen und die Rosenbaumsche Laubhütte. Der fast un-
berührte und gute Erhaltungszustand der Laubhütte sowie ihre langjährige Nutzung für Laubhüt-
tenfeste bis ca. 1909 machen dieses Denkmal einzigartig in Deutschland. Als Informationspunkt 
für jüdische Kulturgeschichte von der Marktgemeinde saniert, dokumentiert er das fast 100-jähri-
ge Leben und Wirken der Familie Rosenbaum zur Zeit der Emanzipation der Juden im 19. Jh. 

Bürgerbräustollen
Gegenüber der ehemaligen Brauerei „Zeller Bürgerbräu“ wurde im Jahre 1898 im Zuge der 
Erschließung der Zeller Quellen ein Wassersuchstollen in den Berg getrieben. Im 2. Weltkrieg 
wurde der Stollen als Luftschutzbunker genutzt. Dieser Stollen wird heute Bürgerbräustollen 
genannt. Zur Zeit ist der Stollen über die Hauptstraße 45 nicht zugänglich. Über einen zweiten 
Eingang kann der Stollen bei der Bürgermeisterführung der Kulturmeile besichtigt werden.
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Kulturpunkte der Zeller Kulturmeile 2025
Eingebettet zwischen dem Fluss Main und den Muschelkalkhängen des Maintals bietet der Ort Zell a. Main 
nahe der Tore Würzburgs eine gute Infrastruktur für die ganze Familie sowie ein vielfältiges Vereins- und 
Kulturleben. Im Altort von Zell findet man kulturhistorische Besonderheiten wie das Doppelkloster – Kloster 
Oberzell und das ehemalige Kloster Unterzell –, die Weinhändlerhäuser des 18 Jh., den Bürgerbräustollen, 
das Wassermuseum, den Kulturkeller, den Kapitelsaal, die Rosenbaumsche Laubhütte und viele Brunnen. An 
all diesen Orten verbinden sich an beiden Tagen die Kunst und Kultur der Vergangenheit mit der von Heute. 
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Eröffnung am samstag

Musik und Theater am Samstag (siehe auch Seite 20-23)
Wo? Wann? Wer?

Biergarten Bürgerhaus Rose 

Hauptstraße 34

Samstag: ca. 17:30 Uhr 

Samstag: 18:00-22:00 Uhr

Theater Company Zell am Main

3- Klang (Unterhaltungsmusik)

Kelterhof

Hauptstraße 88

Samstag: 17:00-19:00 Uhr

Samstag: ca. 19:30 Uhr

Samstag: 20:00-22:00 Uhr

Schleifstein (Folk)

Theater Company Zell am Main

Ochsenfurter Saxtett (Swing, Jazz)

Pfaffsmühle Samstag: 16:00-17:00 Uhr

Samstag: 18:00-22:00 Uhr

Eröffnung und Theater Company 

The Birds reloaded (Oldies 1960-1980)

Grundschule (Pausenhof)

Schulstraße 6

Samstag: 16:00-17:30 Uhr

Samstag: 18:00-21:00 Uhr

Moritz Eckert (Singer-Songwriter)

Café Panam (Franz. Chansons)

TG Garten

Hauptstraße 134

Samstag: 16:00-18:00 Uhr

Samstag:  ca. 18:30 Uhr

Samstag: 19:00-22:00 Uhr

Rebecca King (New Country)

Theater Company Zell am Main

The Grayhounds (Oldies, Folk)

Kapitelsaal

Klosterhof 20

Samstag: 17:00-18:30 Uhr

Samstag: 19:00-21:00 Uhr

Sofia Khorobrykh (Klavierkonzert)

Maria Nikola (Harfenmusik)

Judenhof Samstag: 18:00-19:00 Uhr

Samstag: 20:00-22:00 Uhr

Igor Dubovski (Lieder v. Ivan Rebroff)

Sylya – Sylvia Lutz (Folk)

Wo? Wann? Was?

Altort Zell Samstag: 15:00 Uhr Beginn Ausstellungen

Pfaffsmühle Samstag: 16:00 Uhr

Samstag: ca. 16:30 Uhr

Feierliche Eröffnung durch 
1. Bürgermeister Joachim Kipke

Aufführung Theater Company Zell:
„Die Brückenheiligen 2.0“

Rahmenprogramm 2025 am Samstag Orgelmusik am Samstag

Infopunkte Ortsgeschichte am Samstag

Wo? Wann? Was?

St. Laurentius Kirche Samstag: 16:00-16:20 Uhr 

Samstag: 19:30-19:50 Uhr

Dr. Jonathan Ziegler:
Schnupperstunde Orgelmusik
Englische Werke

Dr. Jonathan Ziegler:
Schnupperstunde Orgelmusik
Französische Werke

Wo? Wann? Was?

Wassermuseum
im Bürgerhaus „Zur Rose“

Samstag: 17:00-21:00 Uhr Wassermuseum geöffnet
mit Ausstellung „Wasser am 
Limit“ im Treppenabgang

Wassermuseum
im Bürgerhaus „Zur Rose“

Samstag: 17:00-21:00 Uhr Digitale Bilderpräsentation
Unterirdisches Zell – Wasserläufe, 
Brunnenstuben, Stollengänge

Literatur am Samstag
Wo? Wann? Was?

Atelier und Galerie Löblein
Hauptstraße 113

Samstag: 15:00-22:00 Uhr Offenes Atelier mit Buchange-
boten von Erhard Löblein

Kinderprogramm am Samstag (siehe auch Seite 25)
Wo? Wann? Was?

Grundschule, Pausenhof
(Schulstraße 6)

Samstag: 17:00-20:00 Uhr Kleine Künstler am Werk
Pfarrei St. Laurentius (Petra Klafke)

Ev. Versöhnungskirche 
(Außenbereich)

Samstag: 17:00-20:00 Uhr Spielstraße 
mit Eva Sohn-Fuchs

Gasthaus „Zur Rose“
(Wassermuseum)

Samstag: 17:00-17:30 Uhr
Samstag: 18:30-19:00 Uhr

Volksmärchen aus aller Welt
für Klein und Groß mit Märchen-
erzähler Robert Schneider

Wassermuseum
im Bürgerhaus „Zur Rose“

Samstag: 17:00-20:00 Uhr Wasser-Rallye für Kinder & 
Familien (Auslage im Wassermu-
seum, Abgabe Ev. Versöhnungs-
kirche (Spielstraße))
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Wo? Wann? Was?

Wassermuseum
im Bürgerhaus „Zur Rose“

Sonntag: 10:00-18:00 Uhr Wassermuseum geöffnet
mit Ausstellung „Wasser am 
Limit“ im Treppenabgang

Wassermuseum
im Bürgerhaus „Zur Rose“

Sonntag: 10:00-18:00 Uhr Digitale Bilderpräsentation
Unterirdisches Zell – Wasserläufe, 
Brunnenstuben, Stollengänge

Infostand KDK
Linde Pfaffsmühle

Sonntag: 13:00-18:00 Uhr Faszination bauliches Erbe Zell
Infostand zum Kommunalen 
Denkmalkonzept (KDK)

Ökumenischer Gottesdienst und Beginn Ausstellungen
Wo? Wann? Was?

Ev. Versöhnungskirche  
(Garten)

Sonntag: 11:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit 
Pfarrer Fuchs und Pfarrer Kneitz

Altort Zell Sonntag: 11:00 Uhr Beginn Ausstellungen

Rahmenprogramm 2025 am Sonntag

Orgelmusik am Sonntag

InfopunkTe Ortsgeschichte am Sonntag

Wo? Wann? Was?

St. Laurentius Kirche Sonntag: 14:00-14:20 Uhr Dr. Jonathan Ziegler:
Schnupperstunde Orgelmusik
Deutsche Werke

Literatur am Sonntag
Wo? Wann? Was?

Atelier und Galerie Löblein
Hauptstraße 113

Sonntag: 11:00-18:00 Uhr Offenes Atelier mit Buch-
angeboten von Erhard Löblein

Kinderprogramm am Sonntag (siehe auch Seite 25)
Wo? Wann? Was?

Grundschule, Pausenhof
(Schulstraße 6)

Sonntag: 12:30-17:00 Uhr Kleine Künstler am Werk
Pfarrei St. Laurentius (Petra Klafke)

Ev. Versöhnungskirche 
(Außenbereich)

Sonntag 12:00-17:00 Uhr Spielstraße 
mit Eva Sohn-Fuchs

Ev. Versöhnungskirche 
(Außenbereich)

Sonntag 11:00-17:00 Uhr Naturschutz für Kinder
mit dem Bund Naturschutz Zell

Grundschule, Pausenhof
(Schulstraße 6)

Sonntag: 11:00-15:00 Uhr Basteln mit Perlen (ab 6 Jahren) 
mit der Mittagsbetreuung

Wassermuseum
im Bürgerhaus „Zur Rose“

Sonntag: 10:00-18:00 Uhr Wasser-Rallye für Kinder & 
Familien (siehe S. 25)

Führungen am Sonntag (siehe auch Seite 24)
Wo? Wann? Was?

Treffpunkt Judenhof, 
Rosenbaumsche Laubhütte

Sonntag: 
11:00/13:00/15:00 Uhr 

Rosenbaumsche Laubhütte
mit Annette Taigel

Treffpunkt Judenhof, Brunnen 
vor der Versöhnungskirche 

Sonntag: 
14:00-15:30 Uhr

Unterzeller Kloster Areal
mit Dieter Fauth

Infostand KDK, 
Linde Pfaffsmühle

Sonntag:
14:30 und 16:30 Uhr

Ortsführung: Faszination bauli-
ches Erbe Zell a. Main 
mit Yvonne Slanz, Julia Merz, 
Dr. Christian Naser

Anmeldung und Treffpunkt 
Biergarten „Zur Rose“

Sonntag: 
13:30 und 15:30 Uhr

Unterirdisches Zell a. Main
Führung Erster Bürgermeister
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Musik und Theater am Sonntag (siehe auch Seite 20-23)
Wo? Wann? Wer?

Biergarten Bürgerhaus Rose 
Hauptstraße 34

Sonntag: 14:00 Uhr 
Sonntag: 14:30-18:00 Uhr

Theater Company Zell am Main
Longhard & Friends 
(Schlager, Oldies, Tophits)

Kelterhof
Hauptstraße 88

Sonntag: 13:00-14:30 Uhr

Sonntag: 15:00-17:00 Uhr
Sonntag: ca. 17:00 Uhr

Och Maddhias 
(Mee-fränk. Liedermacher)

Duo von der Goltz (Gitarre & more)
Theater Company Zell am Main

Pfaffsmühle Sonntag: 12:00-13:30 Uhr
Sonntag: 14:30-18:00 Uhr

Quartessence (Jazz) 
Tunebugs (Rock)

Grundschule (Pausenhof)
Schulstraße 6

Sonntag: 13:00-14:30 Uhr
Sonntag: 15:00 Uhr
Sonntag: 16:00-18:00 Uhr

Sylya – Sylvia Lutz (Folk)
Gemischter Chor des MGV
Dúo El Már (Keltisch mit Harfe)

TG Garten
Hauptstraße 134

Sonntag: 13:00-15:00 Uhr
Sonntag:  ca. 15:00 Uhr 
Sonntag: 16:00-18:00 Uhr

ZWEIPUNKTNULL (Blues, Country,
Theater Company Zell am Main
ZWEIPUNKTNULL    ... Folk, Rock)

Kapitelsaal
Klosterhof 20

Sonntag: 16:00-17:30 Uhr Sofia Khorobrykh (Klavierkonzert)

Judenhof Sonntag: 12:00-14:00 Uhr
Sonntag: 14:00-17:00 Uhr

Moritz Eckert (Singer-Songwriter)
Würzburg Session Group (Folk)
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ausstellungsorte        künstler und Kunsthandw
erker

Gemeinschaftsausstellung Zeller kreative
Warum gibt es in Zell a. Main überhaupt die Zeller Kultur-
meile? Weil es schon immer sehr viele kreative Menschen, 
Künstler, Musiker, Bildhauer, Fotografen ... im Ort gab. Die 
Mitglieder des gemeindlichen Arbeitskreises Kultur Zell am 
Main sind durch die Organisation vieler Kultur-Veranstaltun-
gen wie z. B. auch die Zeller Kulturmeile dafür verantwortlich, 
dass der Markt Zell a. Main als Kultur-Hochburg wahrge-
nommen wird.

Auch 2025 sind wieder zahlreiche kreative Zellerinnen und Zeller bei der Kulturmeile dabei. Alle Künst-
lerinnen und Künstler wurden angefragt, eines ihrer Kunstwerke bei einer Gemeinschaftsausstellung in 
der St. Laurentius Kirche zu präsentieren. Der Kirchenraum verwandelt sich zum Ort der kreativen Viel-
falt. Wir laden Sie ein, sich in die intime Zeller Kunstwelt zu begeben und die Ausstellungsstücke von 
Erhard Löblein, Dr. Gerd Bögeholz, Syvia Kipke, Iris Röckel, Claudia Wührl, Christopher Gray, Petra Klafke, 
Elmar Amtmann, Lili Grünewald, Sarah Schellenberger, Carmen Nistor-Büttner, Elisabeth Reinhart 
und Otto Hemsing zu betrachten. Auch einige der nicht in Zell a. Main ansässigen Künstlerinnen und 
Künstler fanden die Idee einer Gemeinschaftsausstellung toll und so können Sie auch jeweils ein Werk 
von Ruth Weizel (München), Anita Melber (Waldbrunn), Claudia Kusinski, Norbert Hettmer (beide Uf-
fenheim) und Hans-Jürgen Schreckling (Margetshöchheim) sehen.

Unsere Künstlerinnen und Künstler online
Alle Informationen zur 15. Zeller Kulturmeile fin-
den Sie auch auf der Internetseite des Arbeits-
kreises Kultur Zell am Main. Wenn Sie also nach 
der Kulturmeile noch Kontakt zu den Künstlern 
aufnehmen wollen, dann schauen Sie einfach 
auf www.kultur-in-zell.de. Denn die 15. Zeller 
Kulturmeile endet digital erst mit der 16. Zeller 
Kulturmeile.

www.kultur-in-zell.de

unser gastronomisches Angebot für Sie
Wer ist Ihr Gastgeber? Was wird geboten? Wo?

Mr. Döner
Abdullah Hajani

Döner-Teller mit Salat,
Döner im Fladen, Cheeseburger-
Teller mit Salat, Cheesburger,
Alkoholfreie Getränke

Biergarten Gasthaus „Rose“ 
Hauptstraße 34

Zeller Mitte – Freie Wähler e. V. Brotzeit-Schmankerl, 
Getränke

Biergarten Gasthaus „Rose“ 
Hauptstraße 34

Foodtruck Doc Snider
Andreas Schneider, 
Mietkoch & Catering-Service:
mietkochservice-schneider.de

Ochsenfetzen, Coleslaw, 
Chimichurri etc.

Street-Food-Trailer:
Hauptstraße, Bereich 
zwischen „Zur Rose“ und 
St. Laurentius Kirche

Carola Jeannette Göbel Kreative Süßwaren Parkplatz gegenüber 
St. Laurentius Kirche

CSU Ortsverband 3 im Weckla, 6 mit Sauerkraut und 
Brot, Brot mit Kräuteraufstrich, 
Getränke

Kelterhof

Crepes Uschi Crepes, Kaffee, Eis Pfaffsmühle

FC Zell Steak, Bratwurst, 
Fischerlei, 
Getränke

Pfaffsmühle

Montessori Kita Pfaffsmühle Kaffee und Kuchen nur Sonntag Pfaffsmühle

Partnerschaftskomitee Hausgemachte Quiches, Käse- 
spezialitäten, Wein, Cidre, Crémant
Außerdem nur am Sonntag:
Austern und Champagner

Pausenhof der Grundschule,
Schulstraße 6

Musik- und Gesangverein Kaffeespezialitäten,  
hausgemachte Kuchen und 
Torten, Sekt-Orange

Pausenhof der Grundschule,
Schulstraße 6

Yildirim Orientalische und türkische 
Spezialitäten

Hauptstraße/
Lehmgrubenstraße

TG Zell Pulled Chicken mit/ohne Pommes, 
Pulled Beef mit/ohne Pommes, 
Portion Pommes, 
Salat Bowls mit/ohne Feta Käse
Außerdem nur am Sonntag:
Spießbraten mit Klößen und 
Blaukraut, Getränke

TG-Garten,
Hauptstraße 134

Malayalikada,
Anil Kolenchery, Joseph

Beef Biriyani (Rindfleisch mit Basma-
ti-Reis), Masala Dosa (Indischer Reis-Crê-
pe mit Kartoffel-Masala), Ghee Roast 
(Reis-Crêpe mit Butter), Gebratenes 
Schinkenfleisch mit Butter und Gemüse, 
Indischer Banana Fry mit Rindfleisch, 
Palappam mit vegetarischem Curry

Judenhof
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die Künstlerinnen und Künstler 2025
Wir freuen uns, auf den folgenden Seiten die ausstellenden Künstlerinnen und Künstler kurz vorstellen 
zu dürfen. Wir starten die Vorstellungsrunde im Bürgerhaus „Zur Rose“ (Meilenstein 1, Kulturpunkt 2). Die 
Meilensteine führen Sie zu den zahlreichen Künstlerinnen und Künstlern von nah und fern und zu den vie-
len Attraktionen. Die Künstlervorstellung endet  nach dem Judenhof beim Zeller Fotografen Christopher 
Gray, der in Privaträumen an der Hauptstraße 225 (Meilenstein 22) ausstellt. Natürlich können Sie Ihre Tour 
auch von dort beginnen.
Insgesamt stellen 64 Künstlerinnen und Künstler bei der 15. Zeller Kulturmeile aus. Die Ausstellerin Ruth 
Weizel (Ausstellungsort Klosterhof 8, großer Raum, Meilenstein 17) ist dabei die Künstlerin mit der wei-
testen Anfahrt (München) und wir sind sehr stolz, sie (und alle anderen tollen Aussteller) dabei zu haben.
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Parkplätze im
 Bereich G

asthaus „Zur Rose“
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auptstraße
Eigene Räum

e
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auptstraße 40
Eigene Räum

e
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auptstraße 113
Räum

e m
it Eingang Kirchenm

auer
H

auptstraße 117

Dagmar Spiegel / Textiles

Karin Franz / Schmuck - ABGESAGT

Von Herzen Süß / Hochzeitstorten

Würzburg
Kontakt: quadrifoglio33@web.de

Taschen und Accessoires aus Stoff und Upcycling

Zell a. Main
Kontakt: https://vonherzensuess.de

Konditorei / Backwaren

Erhard Löblein / Malerei, Plastiken, Literatur
Zell a. Main
Kontakt: www.erhardloeblein.de

Die Ausstellung im Haus Hauptstraße 113 zeigt Ansichten und Ein-
sichten eines arbeitsreichen Künstlerlebens und die Präsentation 
von Gemälden, Holz- und Ton-Skulpturen sowie ein Literatur-Pro-
gramm mit Romanen, Kurzgeschichten und Lyrik des Künstlers.

Sabine Krappmann / Malerei
Greußenheim
Kontakt: www.sabine-krappmann.de

Sabine Krappmann zeigt ausdrucksstarke, großformatige Blüten-
portraits in leuchtenden Aquarellfarben. Auch Karten mit diesen 
Motiven können bei ihr erstanden werden.

Iris Röckel / Malerei
Zell a. Main
Kontakt: iris.roeckel-art@proton.me

Die Intensität der Leuchtkraft der Bilder entsteht durch vielfache 
Überlagerung unterschiedlicher Farbschichten, die Tiefe und Span-
nung erzeugen. Durch die Verwendung plastischer Materialien ent-
stehen Strukturen als fester Bestandteil des Malprozesses.

Yvonne Salzmann / „Starktaschen“
Marktheidenfeld
Kontakt: https://www.instagram.com/starktaschen/

Taschen und Rucksäcke aus LKW-Plane

Andrea Öchsner / Schmuck
Reichenberg
Kontakt: andrea.oechsner@gmx.de

Ich fertige hochwertigen aber erschwinglichen Modeschmuck und 
Accessoires für Frauen, Männer und Kinder. Sehr beliebt sind die 
besonders robusten und wasserfesten Schmuckstücke aus Edel-
stahl. Die Farbvielfalt der unterschiedlichen Perlen und Materialien 
machen aus jedem Schmuckstück ein Unikat. 
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Gemünden

Ohrringe, Wickelarmbänder, dazu passende Ketten und Magnet-
broschen

Kulturkeller, G
asthaus „Zur Rose“

H
auptstraße 34
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 und Eingangsbereich „Zur Rose“
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auptstraße, 34
Saal, 1. Stock, G
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Almut Lehrmann / Malerei

Thomas Lehrmann / Fotografie

Würzburg
Kontakt: www.almut-lehrmann.de

Zu meinen Bildern lasse ich mich von Fotografien inspirieren - oft Moti-
ve, die meine in Australien lebende Schwester eingefangen hat. Weite-
re Inspirationsquellen sind Muscheln, Schnecken u. Strandglas, woraus 
Muschel-Aquarelle, Muschel-Akte u. Medusen-Szenerien entstehen.

Würzburg
Kontakt: www.thomas-lehrmann.de

Jedes meiner Bilder erzählt eine Geschichte. 
Der Betrachter wird eingeladen, mit meinen Bildern auf seine 
persönliche Entdeckungsreise zu gehen.

Petra Chelmieniecki / Malerei

Karlheinz Vornberger / Malerei

Werner Winterbauer / Malerei

Zellingen
Kontakt: https://atelierblaueblume.jimdofree.com
Meine Kunst ist Ausdruck meiner Sehnsucht – Sehnsucht nach Wei-
te, Freiheit, Schönheit, Stille und Verbundenheit. Die Natur die Inspi-
rationsquelle für meine Werke. Durch die Betrachtung des Äußeren, 
verbunden mit der Resonanz im eigenen Inneren entstehen Werke in 
einer eigenen, frei fließenden Interpretation bis hin in die Abstraktion.

Erlabrunn
Kontakt: atelier-vornberger.jimdofree.com

„Gegenständliche Malerei, vorwiegend in Pastellkreide“

Erlabrunn
Kontakt: werner-winterbauer.jimdo.com und 
https://www.instagram.com/werner.winterbauer/

Die Arbeiten nehmen häufig Bezug auf die Krisen und individuellen 
Ängste der heutigen Zeit. Die Themen werden `symbolistisch-surre-
al-allegorisch` bearbeitet, entspringen aber nicht einem klar umrisse-
nen Projekt, sondern einem unterbewussten Prozess.

1

1

Claudia Kusinski / Fotografie
Uffenheim
Kontakt: claudia1lang@web.de

Den richtigen Moment einzufangen - das ist Glück, 
ganz genau hinzusehen und Kleinigkeiten zu erkennen - das ist Kunst!

Norbert Hettmer / Bildhauerei
Uffenheim
Kontakt: hettmer.norbert-kunst@web.de

Steinmetz - Beobachter - Bildhauer - Freigeist
„Kunst ist wahrer Freiraum menschlichen Daseins“ (Norbert Hettmer)

Sylvia Kipke / Malerei 
Zell a. Main
Kontakt: www.kipke.jimdoofree.com

Sylvia Kipke schöpft aus Eindrücken der Natur, Architektur, Kunst 
oder aus mystischen Gefühlseindrücken und bringt diese mit vielfäl-
tigen Techniken und Stilelementen, wie stimmungsintensive Farb-
kompositionen, expressiv ins Bild.



Kelterhofscheune
Keller
H

auptstraße 88

Kelterhofscheune
Eingangsbereich
H

auptstraße 88

Kelterhofscheune
1. Stock
H

auptstraße 88

Kelterhofscheune
D

achgeschoss
H

auptstraße 88

Christl Kranz / Keramik

CaspArt – Werner Bader / Skulpturen 

Uwe Stark / Malerei, Plastiken

Würzburg
Kontakt: www.christlkranz-keramik.de 

In meiner Werkstatt, Peter-Haupt-Str. 36, 97080   Würzburg/Ober-
dürrbach fertige ich Skulpturen und Objekte für den Außen- und 
Innenbereich und Gartenkeramik. Steinzeug-Keramik, Brennbereich 
1.240 Grad

Kleinrinderfeld
Kontakt: caspart1621@icloud.com und Instagram caspart1621

Ich stelle einzigartige Kunstwerke aus alten Werkzeugen oder Treib-
holz her, die Geschichte oder Natur miteinander verbinden.  Jedes 
Stück ist sorgfältig ausgewählt und kreativ verarbeitet, um seine ur-
sprüngliche Form und Patina zu bewahren. So entstehen Skulpturen 
und Objekte, die eine besondere Atmosphäre ausstrahlen.

Zell a. Main
Kontakt: elvi.rieger@gmx.de

Schweinfurt
Kontakt: uwe-stark-artist.de

Uwe Stark ist freischaffender Künstler aus Schweinfurt. Neben der 
Malerei, (abstrakt, konkret) in Acryl oder Öl, modelliert er Skulpturen 
aus Ton oder Beton, fertigt kleine (Kunst-)Artikel aus Beton (Seifen-
schalen, Teelichthalter, Engel, kleine Figuren...).

Hans-Jürgen Schreckling / Malerei
Margetshöchheim
Kontakt: www.main-e-art.de

Vor 68 Jahren entdeckte Hans-Jürgen Schreckling die Liebe zur Male-
rei. Zeichnungen, Karikaturen, Versuche mit Ölfarben und jetzt Acryl-
malerei beschäftigten ihn immer neben seinem Beruf. Der Mensch in 
seinem gesellschaftlichen Kontext steht im Mittelpunkt seiner Bilder.

Christiane Versbach / Schmuck & Drahtkunst

Elvira Rieger / Malerei

Würzburg
Kontakt: www.instagram.com/cv_creativdesign/

Kunstwerke mit Draht gestaltet, für den Innen-und Außenbereich, 
zum Verschenken oder Selberbehalten. Mit und ohne Beleuchtung.

Irina Simon / Malerei
Karlstadt
Kontakt: leinwandakzente.de

Gemäde mit Öl, Acryl, Aquarell und diversen Mischtechniken. Daneben 
gibt es Collagen und Arbeiten mit leuchtenden Farbflächen, die oft 
durch Naturmaterialien wie Federn, Blätter, Blumen oder gar
Kaffeesatz überraschende Strukturen erzielen.
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10Evelyn Detzer / Keramik
Würzburg
Kontakt: www.keramikwerkstatt-detzer.de

Keramikobjekte und Skulpturen

Parkplatz 
Kelterhof
H

auptstraße 135
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St. Laurentius 
Kirche
H

auptstraße 117

Parkplatz Bereich St. Laurentius Kirche 
H

auptstraße 
H

auptstraße 70

Gemeinschaftsausstellung Zeller Künstler
Zell a. Main

Zeller Künstlerinnen und Künstler verwandeln die St. Laurentius 
Kirche in ein Zentrum der Kreativität. Warum der Markt Zell a. 
Main zu Recht als ein Künstlerdorf bezeichnet wird, können Sie 
hier herausfinden.

8

Lili Grünwald / Grafik & Seide
Zell a. Main
Kontakt: www.lili-gruenewald.de

Gezeigt werden unterschiedliche Arbeiten aus und auf Seide, vom 
einfach bemalten Seidenschal über Radierung, Siebdruck und Foto-
grafie auf Seide bis hin zu dreidimensionalen Objekten.

Carolas Genusswelten / Kreative Süßwaren
Karlstadt
Kontakt: www.carolas-genusswelten.de

Tee, Zubehör für die Teezubereitung, Porzellan, besondere und 
kreative Süßwaren

9

Jutta Denk / Keramik
Hettstadt
Kontakt: Instagram: Keramik_Jutta_denk

Die Keramiken überraschen durch ihre Lebendigkeit und Formen-
sprache. Sie bringen die vielfältigen Möglichkeiten des Werkstoffs 
Ton in besonderer Weise zum Ausdruck und verzaubern durch ihre 
Leichtigkeit und die Gestaltungsvielfalt. 

Doris Endres / Schmuck
Üchtelhausen
Kontakt: www.schmuckwerkstatt-endres.de

Doris Endres fertigt hochwertigen Unikatschmuck vorwiegend in 
925/- Silber in Kombination mit 750/- Gold und verschiedensten 
Farbedelsteinen. 

Eigene Räum
e

H
auptstraße 131

Dr. Gerd Bögeholz / Malerei
Zell a. Main
Kontakt: drboegeholz@web.de

Licht-Farbe-Schönheit, das sind die Grundpfeiler meiner Arbeiten. 
Gezeigt werden Landschaften, Städte, Szenen und Menschen aus 
dem Mittelmeerraum, aus Südostasien, aber auch das eine oder 
andere Bild aus meiner näheren Umgebung.

Hubert Matusik / Malerei
Gaukönigshofen

Seit Eintritt in den Ruhestand befasst sich Hubert Matusik intensiv 
mit Acrylmalerei. So entstehen Bilder in verschiedenen Formaten, 
zum Teil in fröhlichen bunten Farben sowie auch nur in Schwarz/
Weiß.

Ulrich Wolff / Skulptur
Gaukönigshofen
Kontakt: www.ulrich-wolff.de

Ulrich Wolff fertigt Plastiken, Objekte und Gefäße aus Steinzeug. 
Inspirationen und Ideen findet er hauptsächlich in der Natur. Ein 
weiterer Schwerpunkt in seinen Arbeiten ist die Darstellung des 
Menschen.
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Höchberg
Kontakt: melanie.s.hartl@gmx.de

Nicht nur Malerei, in der man hauptsächlich die Mischtechnik er-
kennt, sondern auch Zeichnung und Druckgrafik sind in der Ausstel-
lung zu entdecken. Bei einer weiteren Leidenschaft der Künstlerin 
handelt es sich um Fotografie.

Zell a. Main
Kontakt: otto.hemsing@t-online.de

Kunsthandwerk vom Schreinermeister. Kleine Holzarbeiten zur 
Deko, für die tägliche Nutzung und ideal als Geschenk.

Estenfeld
Kontakt: krachurs@web.de
„Ich male überwiegend mit Acrylfarben auf Leinwand und Papier, 
aber auch andere Medien wie Aquarellfarben, Pastellkreiden, Stifte 
und Drucke mit der Gelatineplatte wende ich häufig an. Fortgebildet 
habe ich mich bei Malern und Grafikern in Atelier- und VHS-Kursen 
und in einer Online-Akademie.“

Veitshöchheim
Kontakt: petrasoeder@web.de

Bilder in Acryl und Öl auf Leinwand

München
Kontakt: https://dassortiment.wordpress.com/@ruthweizel_art

Die Künstlerin zeigt neue Werke aus ihrer Serie „Nature New“. Ihre 
künstlerische Herangehensweise ist experimentell, prozessorientiert 
und inspiriert durch innere und äußere Entwicklungen. Ihre Werke 
sind regelmäßig in Ausstellungen zu sehen, und sie beteiligt sich an 
spontanen Kunstaktionen im öffentlichen Raum.

Zell a. Main

Die Herausforderung, zwei Jahre lang die reizüberflutende und ma-
gische MegaCity Shanghai zu navigieren, war ein Geschenk für mich. 
Diese Bildauswahl aus jener Zeit ist ein Versuch, mich spielerisch 
damit auseinander zu setzen, wie kindlich man sich in einer neuen 
Kultur fühlen kann.

Zellingen

Melanie S. Hartl / Malerei, Fotografie, Zeichnungen

Otto Hemsing / Holzarbeiten

Christa Kraus / Malerei

Ruth Weizel / Malerei und Druckgrafik

Sarah Schellenberger / Fotografie

Katayoun Eßl / Malerei

G
rundschule, 

A
ula, G

ang im
 EG

Schulstraße 6

Margetshöchheim
Kontakt: heide.euting@t-online.de

Das großzügige Aquarell von Heide Euting, umgesetzt von Motiven 
unterschiedlicher Reisen anhand Fotos und plainair. Besondere Her-
ausforderung ist für sie, Stimmung, Atmosphäre und Licht wiederzu-
geben, aus ihrer persönlichen Sichtweise.

Heide Euting / Malerei

Klosterküche
gegenüber Kapitel-
Saal, Klosterhof 20

Petra Söder / Malerei
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auptstraße 88

Niklashausen
Kontakt: M10artbox@gmail.com, Instagram: M10artbox

Meine Werke leben vom Spiel der Kontraste – zwischen Dynamik 
und Ruhe, Struktur und Fläche, Zufall und bewusster Gestaltung.
Die Schönheit der Natur – ihre Farbenpracht und Strukturvielfalt 
– inspirieren mich und eröffnen mir eine endlose Vielfalt kreativer 
Ausdrucksmöglichkeiten.

Parkplatz 
Ecke Fahrstraße 3 
H

auptstraße

Petra Väthjunker & Barbara Wiesen / Seifen, Upcycling ...
Höchberg
Kontakt: 
PeVae Handarbeit: pe.vaethjunker@gmail.com
Barbara‘s Soap Seifenladen: barbarassoap.de und 
barbaraanneshaw@yahoo.com

Seifen, Upcycling & mehr – handgemacht in Höchberg.

Rimpar
Kontakt: heilig-aquarell@t-online.de

Bilder auf Holz und Leinwand sowie Originalkunstkarten in Aquarell 
und verschiedenen Techniken.

Firm
a M

ainM
aler

Fahrstraße 3
H

aus, 1. Stock
Schulstraße 4

G
rundschule, 

Pausenhof
Schulstraße 6

Christel Heilig / Malerei

Simone Rössler / Malerei

Monika Rannert / Schmuck
Margetshöchheim
Kontakt: glaskunst-schmuckdesign.de
Instagram: glaskunst_schmuckdesign
Mobil: 0152 55365418

Unikat-Glasschmuck mit Glasperlen aus eigener Herstellung

Werner Hägele / Yacoma Fotokunst
Thüngersheim
Kontakt: yacoma-fotokunst.de

Der Thüngersheimer Fotokünstler Yacomá, alias Werner Hägele, 
zeigt seine neuesten Werke hyperrealistischer und großflächiger 
Fotografien hinter Glas.

Privater Innenhof
H

auptstraße 165

Carmen Nistor-Büttner / Malerei
Zell a. Main
Kontakt: carmen_nb@web.de

Der Betrachter kann in den Bildern die Liebe zur Natur entdecken, die 
uns in ihrer Vielfalt und Schönheit nur dann erhalten bleibt, wenn wir 
sie schützen und etwas für sie tun. So dürfen Sie auf Aquarell- und 
Acrylmalerei gespannt sein, aber auch auf Informelle Malerei.

Petra Klafke / Ideen aus Stoff, Holz, Gips, Papier ...
Zell a. Main
Kontakt: www.klafke-zell.de

Selbstgenähtes, Verpackungen und Glückwunschkarten, 
kleine Geschenkideen u.v.m.
Außerdem am Stand: „Kleine Künstler am Werk“ –
Kreative Angebote (nicht nur) mit Farben (Pfarrei St. Laurentius)

G
rundschule, 

A
ula, G

ang im
 EG

Schulstraße 6

Würzburg
Kontakt: Doerrich.art@gmail.com

Bewegung und Bewegtheit – Malerisch frei, schaffe ich Räume, inspi-
riert durch Stimmungen und Gefühlen. Manchmal habe ich ein The-
ma und ein anderes mal bewegt mich die Farbe oder das Licht oder 
ein Mensch. Ich male am liebsten nach meiner eigenen Phantasie. 
Fühlen Sie sich zum Träumen und Verweilen herzlichst eingeladen.

Hannelore Dörrich / Malerei und Radierungen
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Judenhof

Monika Zirkenbach / Häkelfiguren

Elmar Amtmann / Holzarbeiten

Needlelena - sew with love, Alena Dumin / Textiles

Johannes Kerschbaum / Kopfhoch-Texthefte

Rebecca May – Ratzfatz / Textiles

Claudia Straub / Textiles

Renate Weber / Puppenkleider

Bergrheinfeld

Amigurumi – gehäkelte Figuren aus Wolle für „Klein und Groß“

Zell a. Main
Kontakt: Amtmann-Schiesser@web.de

Entdeckungsreisen mit dem Schnitzmesser: Ein unscheinbares Stück 
Holz kann entrindet und bearbeitet seine Schönheit zeigen. Schnit-
zereien aus Fundhölzern, Weide, Kiefer, Goldregen etc. Holzcolla-
gen-Engel. Tänzerinnen, abstrakte Formen.

Würzburg
Kontakt: Instagram: Needlelena_sew_with_love

„Ich heiße Alena und nähe, neben meinem Beruf als Erzieherin, lie-
bend gerne Baby- und Kinderkleidung. Mit ganz viel Liebe und Hin-
gabe könnt ihr bei mir individuelle Kleidungsstücke bestellen oder 
euch von einer Vielzahl an fertigen Werken verzaubern lassen.“

Nordenberg
Kontakt: Tel.: 09861 4505

„Wir stellen Spruchhefte in Handschrift zu verschiedensten Anlässen 
mit Sprichwörtern, Zitaten und selbstverfassten Texten her.
Passend zu jedem Text sind kleine Objekte oder Zeichnungen ein-
gefügt.“

Winterhausen
Kontakt: Ratzfatzdesign@web.de und instagram.com/ratzfatzdesign

Handgemachte Taschen, Kulturbeutel, Mäppchen, Körner- und 
Baldriankissen

Uettingen

Handgemachte Leseknochen, Topflappen, Blüten aus Stoff, Herzen, 
Lavendelmäuse ...

Lohr/Sendelbach
Kontakt: Tel.: 09352 8889601

Ich nähe und stricke Puppenkleidung in verschiedene Größen.

Eigene Räum
e

H
auptstraße 225

Christopher Gray / Fotografie
Zell a. Main
Kontakt: www.blickwinkel-zell.de, info@blickwinkel-zell.de

„Ich liebe es, die Schönheit meiner Umgebung zu fotografieren und 
sie mit anderen zu teilen.“ 
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Klaus Poschner / Metallarbeiten
Dombühl
Kontakt: www.p-metall.de

Hans-Georg Mayer / Malerei
Tauberbischofsheim
Kontakt: www.mayer-art.com

„malen heisst für mich nicht formen färben, sondern farben formen“ 
(henri matisse)
Die leuchtende Wirkungskraft der Farben erfährt durch klare Linien 
des Raumes ein faszinierendes Ambiente.

Claudia Wührl / Malerei

Almut Dröge / Schmuck, Malerei (Kulturschaffende Rottendorf)

Gertrud Heller / Malerei (Kulturschaffende Rottendorf)

Jens Müller / Fotografie, Film (Kulturschaffende Rottendorf)

Zell a. Main
Kontakt: claudiawuehrl.com

Die Künstlerin zeigt großformatige Gemälde auf selbstgebauten 
Fichtenholzrahmen mit Leinwand bespannt, mit kostbaren Natur-
pigmenten, Mineralien und Edelmetallen.

Rottendorf
Kontakt: almut.droege@gmail.com, Instagram: ad_esign_art

Strenge, geometrische Formen verbinden sich mit kräftigen Farben 
zum Spiel im zwei- bzw. dreidimensionalem Raum. Schmuck ist 
Kunst tragen am Körper, Perlen jeder Art werden zu ausgefallenen 
Unikaten.

Rottendorf
Kontakt: www.lichtundfarben.eu

Gertrud Anna Heller ist Autodidaktin und malt seit 1992. 
Ihr Schwerpunkt liegt in der Acryl- bzw. experimentellen Malerei. 

Rottendorf
Kontakt: www.101Photography.de 

Meine Arbeiten sind geprägt von klassischen formalen Gestaltungs-
regeln und oft auch Reduktion, in dem Versuch mich dem Ideal von 
»Schönheit« anzunähern. Neben Studium (Medientechnik) und Beru-
fen in verschiedenen Branchen arbeitete ich stets mit Musik und Ka-
mera, bis ich mich als Filmemacher und Fotograf selbständig machte.

Monika Albert / Keramik
Margetshöchheim
Kontakt: www.absolut-keramik.de, info@absolut-keramik.de

Ich liebe es mit dem Material Ton kreative Gegenstände für Drinnen 
und Draußen zu gestalten.
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Anita Melber / Malerei
Waldbrunn
Kontakt: www.anitamelber-art.de 

Ein weiteres Mal stellt die Malerin Anita Melber aus Waldbrunn ihre 
ausdrucksstarken Acrylbilder aus, weitgehend figürliche, eigenwilli-
ge Kompositionen, aber auch Natur- bzw. Landschaftskompositio-
nen, die ihre tiefe Naturverbundenheit erahnen lassen.
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Rebecca King hat eine wundervolle Stimme und sie schreibt 
Songs, die berühren. Ihre amerikanischen Wurzeln finden sich 
wieder in einem für Country Pop Musik typischen und zugleich 
einzigartigen Sound. Sie erinnert an Künstler wie Lady Antebel-
lum, The Dixie Chicks, Cam und die frühe Taylor Swift. 

The Birds, in der Würzburger Musikszene bestens bekannt, 
haben sich seit ihrer Gründung im Jahr 1961 der Interpre-
tation großer Hits, etwa von den Beatles, den Stones oder 
Joe Cocker verschrieben. Von den Ur-Birds ist nur noch ein 
Musiker dabei, doch mit The Birds reloaded startet die neue 
Formation jetzt noch mal durch.

Der Zeller Musik- und Gesangverein bereichert die 
Kulturmeile mit internationalen Hits, gesungen vom 
vierstimmigen, gemischten Zeller Chor. 

Weitere Infos zum Musik- und Gesangverein: 
www.mgv-zell.de

Die GRAYHOUNDS sind vier junggebliebene Musiker, die das 
Musizieren einfach noch nicht lassen können und wollen. 
Alle haben schon in diversen Bands gespielt und genießen 
und zelebrieren nun mit Keyboard, Gitarre, Bass, Drums und 
mehrstimmigem Satzgesang die Oldies- und Folkrock-Klas-
siker ihrer Jugendzeit.

Sylvia ist „Folkie“ mit Leib und Seele.  Angetan haben es ihr besonders die 
Songs der 60er und 70er Jahre (Simon & Garfunkel, Joan Baez, Leonhard 
Cohen...). Auf ihrer ersten Irland-Reise vor vielen Jahren hat sie auch Irish-
Folk-Feuer gefangen und ist seitdem der Celtic Music verfallen. So ent-
stand ein buntes Programm an Songs und Instrumentals, hin und wieder 
mit Ausflügen in die weite Welt.

3-Klang das sind wir 3, Thomas, Claudia und Sandra, wir 
3 spielen voller Begeisterung und Freude Musik für Euch, 
damit ihr Spaß habt. Unser Programm ist vielseitig - von 
Pop-Musik und Oldies über Schlager, deutsch geprägter 
Rockmusik sowie Stimmungssongs ist für jeden etwas 
dabei. Mit 3 Instrumenten und 3 Stimmen spielen und 
singen wir und begeistern mit Songs, die ins Ohr gehen 
– zum Mitsingen – zum Tanzen.

Das Ochsenfurter SAX-tett ist ein reines Saxophonquintett, 
das bereits seit 1982 besteht. Bei den verschiedensten An-
lässen greifen die Musiker auf ihr breitgefächertes Repertoi-
re aus Klassik, Swing, Jazz und Tanzmusik bis hin zu Oldies 
aus dem Schlagerbereich zurück.

Mit Café Panam (Dominique Guibert an der Gitarre/Piano/
Gesang, Stefanie Koch am Akkordeon und Klaus Macek am 
Kontrabass) erleben Sie das Paris des 20sten Jahrhunderts, 
in der ruhmreichen Zeit des französischen Chanson. Sum-
men oder singen Sie mit bei Chansons von Edith Piaf, Serge 
Gainsbourg, Georges Moustaki, Yves Montand, Boris Vian, 
Georges Brassens, …. oder lassen Sie sich einfach von den 
schönen Melodien wiegen.

Maria Nikola lädt in ihrem Soloprogramm ein zu einer abwechs-
lungsreichen Reise durch die Klangwelten der keltischen Harfe. In-
spirationen sind Folk aus Irland, der Bretagne und Galizien, ebenso 
wie vielerlei Einflüsse von Impressionismus und Romantik, über 
Weltmusik, bis hin zu modernen Elementen. 

Igor Dubovski hat mit seiner besonders tiefen Stimme (Basso Profondo) 
sein Programm Ivan Rebroff gewidmet. Dabei präsentiert er populäre 
Klassik, Kunstlieder, Volkslieder – alles aus Repertoire von Ivan Rebroff.

The Birds reloaded (Oldies 1960-1980)

Rebecca King (New Country)

Musik- und Gesangverein Zell a. Main

The Grayhounds (Oldies, Folk)

Moritz Eckert (Singer-Songwriter)

Sylvia Lutz (Folk, Cover)

3-Klang (Unterhaltungsmusik)

Ochsenfurter Saxtett (Klassik, Swing, Jazz)Café Panam (Französische Musik)

Maria Nikola (Harfe)

Igor Dubovski (Lieder von Ivan Rebroff)

Schleifstein (Folk, Fränkisch)
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Kurzinfos    zu    den    künstlern des Rahmenprogramms

„Weltmusik vom Main“– selbst komponierte Lieder mit 
eigenen Texten, vorwiegend im hiesigen Dialekt, oft 
mit lokalen Bezügen. Gerne werden auch skurrile, wah-
re Erlebnisse bzw. Begebenheiten besungen oder der 
Zeitgeist kritisch hinterfragt. Darüber hinaus spielt die 
Gruppe auch traditionelle, bevorzugt bretonische und 
fränkische Instrumentalmusik.

Moritz Eckert ist ein junger Singer-Songwriter, der mit seiner 
Musik Menschen bewegen und zum Nachdenken anregen 
möchte. Seine Songs, die er auf Englisch schreibt, sind oftmals 
sehr ruhig und gefühlvoll gestaltet. Mit seiner außergewöhnlich 
tiefen, sonoren Stimme, die sich perfekt mit den Gitarrenmelo-
dien seiner Songs ergänzt, vermittelt er seinen Zuhörern seine 
Gedanken und sorgt somit auf der Bühne für Gänsehaut pur.
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„ZWEIPUNKTNULL“ steht für Steffi & Tom, eine Formation, die ihre 
Zuhörer in die Gefilde des Blues, Country, Folk & Rock entführt. 
Die Stimmen der zwei Musiker harmonieren wunderbar mitein-
ander und sorgen für die eine oder andere Gänsehaut. Tom, der 
Gitarrist und Mann am Cajon und Steffi, mit Gesang und Percussi-
on, sind auch „unplugged“ ein Ohrenschmaus! 

Konzertpianistin, Klavierpädagogin und Musikwissenschaftlerin Sofia 
Khorobrykh lebt seit 1996 in Würzburg. Sie studierte Klavier an der be-
rühmten Musikhochschule in Sankt Petersburg (Russland) sowie histo-
rische Tasteninstrumente an der Hochschule für Musik Würzburg. Die 
Preisträgerin mehrerer internationaler Musikwettbewerbe trat als So-
listin in verschiedenen europäischen Ländern auf. Ihr weit gefächertes 
Repertoire erstreckt sich von der klassischen Klavierliteratur bis in die 

Moderne. Sofia Khorobrykh gibt zwei Konzerte im Kapitelsaal. Ein besonderer Dank 
geht an Herrn Stelzer, der die Kosten für einen Leih-Flügel übernommen hat.

Das Duo besteht aus dem bekannten und beliebten Gitarren-
Virtuosen Bernhard von der Goltz und dem Star-Klarinettisten
Clarino (Matthias Ernst).

Die Tunebugs sind vier Musiker aus Himmelstadt 
und Stetten. Ihre gemeinsame Leidenschaft für 
Musik hat sie bereits 2012 zusammengebracht. 
Nach ein paar Jahren Abstinenz sind sie seit 2023 
als Vier-Mann-Band komplett und spielen Rock, 
Funk und Blues Covers.

100 % handgemachte, natürliche Arrangements bestehen 
aus mehrstimmigen Gesang, Akustik-Gitarren, Keyboards 
und Percussion. Diese bilden die Basis für ein in sich stim-
miges breites Repertoire an Musikstilen, darunter Schlager, 
Oldies, internationale Tophits, Klassiker sowie Popstücke - 
Musik, die jeder kennt und die gut ankommt.

Och Maddhias - Was wie ein Mitleids-Ausruf klingt, ist ein fränki-
scher Liedermacher, der unverschnörkelt mit seiner Gitarre Lieder 
über fränkische Eigenheiten und Redewendungen, Lebensweis-
heiten seines Opas, über sein Hobby das Klettern oder andere ba-
nale Tiefsinnigkeiten singt. Fränkische Übersetzungen bekannter 
Popsongs werden sicherlich auch im Repertoire landen. Wird be-
stimmd ned ganz so schlecht - bassd scho!

Quartessence spielt Jazz abseits des Mainstreams. Das 
Programm besteht zum Teil aus Eigenkompositionen. 
Ansonsten fühlt man sich auch den Neuerungen des 
Modern Jazz verpflichtet. Marie Kinkelin, Gesang, be-
wegt sich mühelos zwischen verschiedenen musikali-
schen Welten, von Pop über Latin bis zu Jazzklassikern.

ZWEIPUNKTNULL (Blues, Country, Folk, Rock)

Sofia Khorobrykh (Klaviermusik)

Longhard & Friends (Schlager, Oldies, Tophits)

Duo von der Goltz (Gitarre & Klarinette)

Och Maddhias (Mee-fränkischer Liedermacher)

Tunebugs (Rock)

Quartessence feat. Marie Kinkelin (Jazz)

Die Würzburg Session Group ist seit etwa 38 Jahren in der 
Musikszene von Würzburg aktiv und spielt in Pubs, bei Fei-
ern, Hochzeiten oder am Main an sonnigen Tagen. Wir haben 
uns ein Repertoire traditioneller Musik aus Irland, Schott-
land, den USA, Kanada, Schweden und anderen Ländern auf-
gebaut. Die Gruppe besteht aus 4 bis 21 Musikern.

Würzburg Session Group (Folk, Weltmusik)
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Kurzinfos    zu    den    künstlern des Rahmenprogramms

Mal ruhig und sehnsüchtig, mal stürmisch und tempera-
mentvoll – so vielseitig wie das Meer: Das Dúo El Mar inter-
pretiert Instrumentalstücke und Songs aus Irland, Schott-
land, Galizien und der Bretagne auf frische Art und Weise. 
Bei ihren akustischen Duo-Konzerten entführen Ella Zlotos 
(Flöten, Gesang, Harmonium) und Maria Nikola (Harfe, Ge-
sang) das Publikum auf eine musikalische Reise in ferne Wel-
ten und vergangene Zeiten.

Dúo El Már (Acoustic Celtic Folk)

Der Zeller Verein „Theater Company Zell am Main“ hat sich mächtig 
kreativ ins Zeug gelegt und extra für die Meile wieder ein kurzes The-
aterstück geschrieben und einstudiert: Den Brückenheiligen Kilian, 
Kolonat und Totnan wurde 2023 der Trubel auf der Alten Mainbrücke 
zu viel und sie folgten dem Ruf des Zeller Ortspatrons und Brückenheili-
gen St. Laurentius und landeten am Ende auf der Brücke von Marokko (= 
Margetshöchheim). Was sie sich dort wünschten? Nicht so viele Autos 
wie in Zell. Nicht so viele Alkoholiker und weniger Fahrradfahrerstreit 
wie in Würzburg. Einfach ein Ort, wo man ein ruhiges Schöpple und 
aweng Fasching genießen kann und heitere Brückengänger sieht. 
Aber die Würzburger vermissen ihre Brückenheiligen und „der Herr, der 
schickt den Jockel aus“, um sie zur Rückkehr (über Zell) zu bewegen. 
Freuen Sie sich auf die Zeller Theatertruppe, die ihr Theaterstück(le) an 
verschiedenen Orten, an beiden Kulturmeilentagen, für Sie aufführt.

Die erste Aufführung ist zur Eröffnung der Kulturmeile an der Pfaffs-
mühle! (weitere Termine siehe Seite 6 und Seite 8)

Theater Company Zell am Main: Die Brückenheiligen 2.0
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Viel Theater während der Kulturmeile



Der Informationspunkt für jüdische Kultur und Geschich-
te in Zell am Main dokumentiert das Leben und Wirken der 
Familie Rosenbaum zur Emanzipationszeit im 19. Jahrhun-
dert und dient als (außerschulischer) Lernort dem tieferen 
Verständnis von jüdischer Kultur und Tradition in Unter-
franken. Der fast unberührte und gute Erhaltungszustand 
der Rosenbaumschen Laubhütte im ehemaligen Wirt-
schaftshof des Unterzeller Frauenklosters sowie deren 
Nutzung beim jährlichen Laubhüttenfest bis etwa 1908 
machen dieses Kulturdenkmal einzigartig. 

Der Mensch freut sich, wenn hundert Lichtlein tanzen und 
ein dunkler Gang in tiefen Stein lädt ihn zum Durchwan-
dern ein. Bei der Ortsführung mit Bürgermeister Joachim 
Kipke erhalten Sie Einblicke in die vormoderne Wasser-
versorgung des Marktes Zell a. Main mit kleiner Führung 
in den Bürgerbräustollen/Bunkerstollen.

Die wechselhafte Geschichte von Zell a. Main ist an der 
überkommenen Ortsstruktur und historischen Bebauung 
gut ablesbar. Begeben Sie sich gemeinsam mit uns auf 
Entdeckungstour durch das historische Zell a. Main und 
erfahren Sie mehr zu den Ergebnissen des Kommunalen 
Denkmalkonzeptes. 

Dank einer sorgsam gelenkten Ortsentwicklung ist es ge-
lungen, kulturhistorisch herausragende Teile des Klostera-
reals – wie etwa die Kirche, die Brunnen, die ehemalige 
Waschküche und spätere Laubhütte und den Kapitelsaal 
der Nonnen – zu erhalten und für die Öffentlichkeit zu-
gänglich zu machen. Bei einer 90-minütigen Führung über 
das Gelände des Klosters erfahren Sie mehr über die Ge-
schichte und Kultur dieses untergegangenen Klosters.

Die Rosenbaumsche Laubhütte – Führung mit Annette Taigel

Ortsführung: Unterirdisches Zell – Wasserläufe, Brunnenstuben und Stollengänge

Ortsführung: Faszination bauliches Erbe Zell a. Main mit 
Yvonne Slanz, Julia Merz, Dr. Christian Naser

Grabsteinfunde von Unterzeller Nonnen – Eine Klosterführung mit Dieter Fauth
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Führungen mit Bürgermeister Joachim Kipke: 
Sonntag um 13:30 Uhr und 15:30 Uhr, 
Anmeldung/Treffpunkt: Stand Zeller Mitte – Freie Wähler, Biergarten „Zur Rose“, Hauptstr. 34
Nur mit vorheriger Anmeldung am Stand , da begrenzte Teilnehmerzahl

Ortsführung mit Yvonne Slanz, Julia Merz, Dr. Christian Naser
Sonntag um 14:30 Uhr und 16:30 Uhr, Treffpunkt Infostand KDK, Linde Pfaffsmühle

Führungen mit Annette Taigel: Sonntag um 11:00, 13:00 und 15:00 Uhr
Treffpunkt: Rosenbaumsche Laubhütte

Kinderprogram
m

  

Führung mit Dieter Fauth: Sonntag, 14:00-15:30 Uhr
Treffpunkt: Brunnen im Judenhof

Zusammen mit Petra Klafke können sich kleine Künstler (nicht nur) 
mit Farben kreativ betätigen und kleine Kunstwerke schaffen. 
Achtung: Dieses Mal ist der Stand im Pausenhof der Grundschule.

Alle Kinder sind eingeladen, die Spielstraße im Außenbereich 
der Ev. Versöhnungskirche zu besuchen und mit Geschicklich-
keit, Kreativität und Spaß, die verschiedenen Stationen der 
Spielstraße zu meistern.

Kannst du alle Rätsel der Wasser-Rallye lösen? Hol dir den Fragebogen und 
mach‘ dich auf die Suche nach den Antworten. Wer alle Antworten richtig 
hat, kann sich eine Belohnung abholen (solange der Vorrat reicht).

Am Sonntag könnt ihr mit dem Team der Mittagsbetreuung ein 
Armband aus Perlen basteln. Armbänder/Freundschaftbänd-
chen sind cool für Mädchen und Jungs. Und natürlich dürft ihr 
euer selbst designtes Armband mit nach Hause nehmen. 

Ebenfalls am Sonntag lädt der Bund Naturschutz, Ortsgruppe 
Zell a. Main, alle Kinder an ihren Stand im Pausenhof der Grund-
schule ein. Hier könnt ihr mit Naturmaterialien z. B. Samen- 
kugeln, Bienenwachskerzen, Origamischmetterlinge basteln und 
diese als Erinnerung an die Kulturmeile mit nach Hause nehmen.

Der bekannte Märchenerzähler Robert Schneider erzählt 
Volksmärchen aus aller Welt. Es war einmal …. Dieser Anfang 
hat immer noch einen Hauch von Zauber und Vertrautheit 
bei vielen Menschen und bei fast allen Völkern der Welt. 

Kleine Künstler am Werk – Pfarrei St. Laurentius mit Petra Klafke

Spielstraße an der Ev. Versöhnungskirche mit Eva Sohn-Fuchs

Wasser-Rallye für Kinder & Familien

Basteln mit Perlen (ab 6 Jahren)

Naturschutz für Kinder mit Fr. Mannheim und Fr. Schneider (Bund Naturschutz Zell)

Volksmärchen aus aller Welt – für kleine und große Zuhörer

Samstag: 17:00-20:00 Uhr, Sonntag: 12:30-17:00 Uhr
Pausenhof Grundschule (Schulstr. 6) 

Samstag: 17:00-20:00 Uhr, Sonntag: 12:00-17:00 Uhr
Ev. Versöhnungskirche (Außenbereich)

Auslage „Wasser-Rallye“ im Wassermuseum 
Samstag: 17:00-21:00 Uhr, Sonntag: 10:00-18:00 Uhr

Ausgabe Belohnung: Spielstraße, Ev. Versöhnungskirche (Außenbereich)
Samstag: 17:00-20:00 Uhr, Sonntag: 12:00-17:00 Uhr

Sonntag: 11:00-15:00 Uhr, Pausenhof der Grundschule

Sonntag: 11:00-17:00 Uhr Außenbereich Ev. Versöhnungskirche

Samstag: 17:00-17:30 Uhr und 18:30-19:00 Uhr, im Wassermuseum
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KinderprogrammFührungen (nur am Sonntag!)



wir danken unseren unterstützern 2025
Ohne ehrenamtliche Mitarbeiter und Helfer, Sponsoren und Unternehmen, die eine Anzeige schalten, 
wäre die Zeller Kulturmeile nicht umzusetzen. Wir danken für die Unterstützung der aufgeführten Fir-
men und Organisationen. Sie helfen die finanzielle Belastung für die Marktgemeinde zu reduzieren und 
gleichzeitig ist dies eine Anerkennung für die Arbeit der Arbeitskreise, ehrenamtlichen Helfer und be-
teiligten Künstler.  Wir möchten uns aber auch ganz besonders bei den Zeller Bürgerinnen und Bürgern 
bedanken, die Höfe, Plätze, Räumlichkeiten, Strom, Wasser und vieles mehr zur Verfügung stellen. 
Herzlichen Dank an die evangelische und katholische Kirchengemeinde, die beteiligten Zeller Vereine 
und die Mitwirkenden in der Verwaltung der Marktgemeinde Zell a. Main sowie für die große Hilfe 
durch den Bauhof. Ein Dank auch an die Anlieger für ihr Verständnis. 
Neben den Unterstützern durch eine Werbeanzeige (siehe nachfolgend) danken wir Herrn Stelzer und 
der wvv für die Kulturmeile-Spenden sowie der ILE MAIN-WEIN-GARTEN für die Förderung durch das 
Regionalbudget (2025: Beleuchtung Kelterhofscheune) und dem Bezirk Unterfranken für die „Freiwil-
lige Zuwendung der Unterfränkischen Kulturstiftung“ (Kulturprogramm Arbeitskreis Kultur Zell am 
Main). Außerdem Dankeschön der BASF, der Montessori-Schule und dem EDEKA Markt Körner für die 
Nutzungsmöglichkeit der Parkplätze.

St. Aurelia / Mein Blick Seniorenwohnanlage GmbH
Hauptstraße 168, 97299 Zell a. Main, www.st-aurelia.de

Dr. Oliver Heilmann
Huttenstraße 24 a
97072 Würzburg
Tel.: 0931 7844555
eMail info@derheilmann.de
web www.derheilmann.de

www.porzner.com

0931 - 46 12 34
97299 Zell am Main
info@porzner.com

GSPublisherVersion 1070.34.39.100
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unsere werbe-Unterstützer 2025:

w
ir   sagen    danke!    2025Christian Teschner ELEKTROTECKNIK, Judenhof 1, 

97299 Zell am Main, www.teschner-elektro.de

arc.grün | landschaftsarchitekten.stadtplaner.gmbh
Steigweg 24 | 97318 Kitzingen | Tel.: 09321-26800-50 
www.arc-gruen.de

C H A R T E R E N T – www.stellplaetzchen.de
Die Premium-Großgarage in Veitshöchheim
Stellplätze für Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, Boote, 
PKWs, Anhänger, Motorräder, Busse, LKWS

LEBENSRÄUME, Freier Architekt Frank Schunk
St.-Rochus-Str. 25 K, 97078 Würzburg, www.frank-schunk.de

M. Dölling,       Fahrstraße 1-3, 97299 Zell am Main
0931/4604000, main-maler@online.de

Die Mainpraxis
Kloster Oberzell 4
97299 Zell a. Main
Tel.: 0931 / 90 87 98 70
Fax: 0931 / 90 87 98 71
www.diemainpraxis.de

Auktor INGENIEUR 
GmbH
Berliner Platz 9
97080 Würzburg
www.r-auktor.de

Am Happach 27, 97218 Gerbrunn, Tel.: 0931 - 460 497-0
St.-Veit-Weg 1, 93051 Regensburg, Tel.: 0941 - 705 99 - 42

architekten@dold-versbach.de, www.dold-versbach.de

Förderung über das Regional- 
budget der Kommunalen 
Allianz Main-Wein-Garten e. V. 
(2025) mit Mitteln der Bundes-
republik Deutschland und des 
Freistaates Bayern. 

Beleuchtung im 
Ausstellungsbereich:
• Kelterhofscheune

Freiwillige Zuwendung der Unterfränkischen Kulturstiftung 
des Bezirk Unterfranken für das Kulturprogramm des 
Arbeitskreises Kultur des Marktes Zell am Main

27 26



Rassau & Ottinger

Christl Sittenauer

Komödie: Kerle auf Kur

Kabarett: „Frauen sind keine Menschen“

20.09.

15.11.

20.00 Uhr

20.00 Uhr

Georg Koeniger
Kabarett: „Wo war ich?“

05.12.

18.10.Ines Procter
Kabarett: „I don‘t kehr“

20.00 Uhr

20.00 Uhr

Marianne Schätzle
Kabarett: „Es isch wie‘s isch“

12.07.
20.00 Uhr

Vorverkauf Zell a. Main:
Rathaus: pichler@zell-main.de, rathaus@zell-main.de
0931/46878-16 oder 0931/46878-0

Alle Tickets sind bereits im Vorverkauf erhältlich.
Wir freuen uns, Sie im Kulturkeller zu begrüßen.

www.kultur-in-zell.de

Arbeitskreis Kultur Zell am Main
präsentiert im 2. Halbjahr 2025:


